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Studie zur Erlangung eines Konzeptes "Strategische Stadtentwicklung Köln" 
 
Die Auswirkungen des demographischen, des gesellschaftlichen und des ökonomischen 
Wandels auf urbane Zentralfunktionen und die Sicherung und der Schutz der physischen 
Umwelt verlangen eine Ausrichtung der Stadtentwicklung an den Kriterien der Zukunftsfä-
higkeit, der Nachhaltigkeit, des sozialen und räumlichen Ausgleichs und der Integration. 
Die Folgen von sektoralen, räumlichen oder Fachplanungen zeitigen dabei Wirkungszu-
sammenhänge, die zu bewerten und zu steuern sind. Um diesen neuen Anforderungen an 
die Aufgabe Stadtentwicklungsplanung gerecht zu werden, bereitet das Amt für Stadtent-
wicklung und Statistik ein Konzept „Strategische Stadtentwicklung Köln“ als Basis für ein 
interdisziplinäres und querschnittsorientiertes Entwicklungs- und Strategiekonzept, orien-
tiert an einer allgemeingültigen Zielsystematik, vor. 
 
Die Vorarbeiten zu diesem Projekt laufen. Derzeit wird von einem externen Fachinstitut 
eine Studie erarbeitet, die zum Ziel hat, Prozessvorschläge im Sinne eines „Drehbuchs“ 
aufzuzeigen, um die Voraussetzungen zu schaffen, auf deren Basis die Stadt Köln zu ei-
nem strategischen Konzept der Stadtentwicklung gelangt. Strukturiert, umfassend, trans-
parent und zielgerichtet sollen in dieser Studie nicht Inhalte, sondern Rahmensetzungen, 
Regeln und Anleitungen beschrieben werden, die einem integrierten Stadtentwicklungs-
verständnis folgen, trendfest und flexibel Entwicklungen berücksichtigen und Kommunika-
tion in offenen und strukturierten Prozessen ermöglichen. 
 
Die Fertigstellung der Studie wird zum Ende des ersten Quartals 2011 erwartet. 
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